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Vorwort.

Die beiden Hauptwerke über das Berner Münster : „Münsterbuch
von Dr. Stantz, 1865" und „Haendcke und Müller, Festschrift 1894"
sind, so grundlegend und wertvoll sie für ihre Zeit auch waren,
doch in vielem veraltet, überholt durch neue Forschungen.

Aus Anlass der 500jährigen Feier der Grundsteinlegung hat es

der Unterzeichnete unternommen, unter Mitwirkung von Freunden
vaterländischer Geschichte eine Festschrift über das Bernermünster
herauszugeben, um zusammenfassend und ergänzend in Wort und
Bild viel Neues zu bieten. Von ganz besonderem Werte dürfte die

Münsterbibliographie sein, ein unentbehrliches Nachschlagewerk für
alle Forscher und Freunde des Berner Münsters.

AH den verehrten Mitarbeitern, die sich im Interesse der Sache

gern zur Verfügung stellten, sei an dieser Stelle herzlich gedankt.

Wärmsten Dank auch dem Münsterbauverein in Bern und der

Direktion des Schweiz. Landesmuseums in Zürich, die mir durch
Ueberlassen einer Anzahl Klischee die ohnehin ausserordentlich
hohen Kosten vermindern halfen.

BERN, den 11. März 1921.

Dr. Gustav Grünau.
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